
bringt die Praxis auf den Punkt.

• Erste Bewertungen der Artikel-13-Liste – Was nun?

• Warum und wann entscheidet sich der Verbraucher für
gesunde Produkte?

• EFSA: Erwartungen – Enttäuschungen – Zukunft

• Nährwertprofile: Zwangskorsett für die Industrie
oder Chancen für die Zukunft?

• Werbung außerhalb der Claims-VO

• Erste Erfahrungen mit der Rechtsprechung und Überwachung

Friedrich Gründig

Lebensmittelchemi-
ker, seit 1980 in der
amtlichen Lebens-
mittelüberwachung
tätig. Fachgebietslei-
ter in der Landesun-
tersuchungsanstalt
für das Gesundheits-

und Veterinärwesen Sachsen, Standort
Dresden. Seit 2005 Vorsitzender des Ar-
beitskreises lebensmittelchemischer
Sachverständiger der Länder und des BVL
(ALS).

Andreas Kadi

Lebensmittelchemi-
ker und Chief Science
Officer bei Red Bull.
Schwerpunkte: Le-
bensmittelrecht der
EU, Produkt- und
Verpackungsentwick-
lung, wissenschaftli-

che Absicherung von Claims. Mitarbeit in
nationalen und internationalen Gremien
und Verbänden. Staatlich befugter Le-
bensmittelgutachter und gerichtlich beei-
deter Sachverständiger für Getränke in
Österreich.

Prof. Dr. Tilman
Grune

Seit 2006 Professor
für Biofunktionalität
und Lebensmittelsi-
cherheit am Institut
für Biochemie und
Ernährungswissen-
schaft der Universi-

tät Hohenheim; studierte Medizinische
Biochemie am 2. Medizinischen Institut in
Moskau, Dr. med. und Dr. habil. an der
Medizinischen Fakultät (Charité) der
Humboldt-Universität zu Berlin.

Dr. Moritz
Hagenmeyer

Partner der Sozietät
KROHN Rechtsan-
wälte, Lehrbeauftrag-
ter für Lebensmittel-
recht, Fachanwalt für
gewerblichen Recht-
schutz, Mitglied im

BLL-Rechtsausschuss, Germany Corre-
spondent der EffL und Life Member of
CAMRA, seit 1994 auf Lebensmittel- und
Wettbewerbsrecht spezialisiert, Autor
zahlreicher Veröffentlichungen, referiert
regelmäßig im In- und Ausland.

Anke Kremer

Diplom Soziologin,
Schwerpunkte:
Marktforschung,
Methoden der empi-
rischen Sozialfor-
schung und Statistik
sowie Sozialpsycho-
logie. Seit 1998 bei

The Nielsen Company (Germany) GmbH
im Bereich Pharma & Healthcare Services;
langjährige Erfahrungen und Marktexper-
tise im Pharma- und Gesundheitsmarkt in
und außerhalb der Apotheke, außerdem
Betreuung und Beratung von Kunden im
Bereich Personal Care.

Dr. Andreas
Natterer

Rechtsanwalt, derzeit
Partner bei Schön-
herr Rechtsanwälte
GmbH in Wien. Mit-
glied der Dispute
Resolution Practice
Group der Kanzlei.

Umfassende Tätigkeit auf den Gebieten
des Lebensmittelrechts und des Arznei-
mittelrechts. Publikationen auf dem
Gebiet des Lebensmittelrechts, u.a.
Co-Autor des Manz-Kommentars zum
österreichischen Lebensmittelrecht.
Außerdem Council Member der European
Food Law Association.

Ebba Loeck

Dipl. oec. troph,
Queisser Pharma
GmbH & Co. KG in
Flensburg. Beschäf-
tigt sich seit 1991
mit der Produktent-
wicklung, Zulassung
und Vermarktung

von Nahrungsergänzungsmitteln, diäteti-
schen Lebensmitteln und pflanzlichen
Arzneimitteln unter Berücksichtigung der
spezifischen rechtlichen Vorgaben. Tätig
u.a. als Leiterin Zulassung und Medizini-
sche Wissenschaft sowie Produktmana-
gerin. Seit 2003 wissenschaftliche
Direktorin. Mitherausgeberin des Behr’s
Praxishandbuchs Nahrungsergänzungs-
mittel.

Anke Sentko

Dipl.oec.troph, 1982
zunächst im Bereich
F & E und Lebensmit-
telrecht bei Süd-
zucker tätig, danach
Gründung des Bera-
tungsunternehmens
SentkoConsult

GmbH. Parallel Regulatory Affairs Mana-
gerin der Palatinit GmbH mit globaler
Verantwortung. Seit 2007 Vice President
Regulatory Affairs and Nutrition Commu-
nication der international agierenden
BENEO-Gruppe, die sich schwerpunktmä-
ßig mit funktionalen Kohlenhydraten
beschäftigt. Mitglied der deutschen
Delegation für das Codex Komitee für
Lebensmittelzusatzstoffe, des BLL, der
DGE und in vielen lebensmittelrechtlich
tätigen Verbänden in Europa und Übersee.

Dr. Carsten P.
Oelrichs

Rechtsanwalt,
Partner der Sozietät-
ZENK Rechtsanwälte,
Tätigkeitsschwer-
punkte: Lebens-
mittel-, Wettbe-
werbs- und Marken-

recht; Lehrbeauftragter am Institut für
Lebensmittelwissenschaft in Hannover,
Mitglied im Rechtsausschuss des BLL und
im Arbeitskreis Nahrungsergänzungsmit-
tel, Autor verschiedener Publikationen.

Prof. Dr. Hans
Verhagen

1989 hat er sein PhD
an der Uni von
Maastricht (NL)
gemacht. Danach 10
Jahre am TNO-Insti-
tut in Zeist (NL) und
von 2000-2005 für

Unilever tätig; seit 2005 Geschäftsführer
des Zentrums für Ernährung und
Gesundheit am Staatlichen Institut für
öffentliche Gesundheit und Umwelt
(RIVM), Bilthoven (NL). Seit 2006 Mitglied
des EFSA-Ausschusses für Ernährung,
Diätprodukte und Allergien. Honorar-
positionen an der Uni von Ulster (UK) und
der Uni von Maastricht (NL).

Dr. Axel Preuß

Lebensmittelchemiker,
Vorstandsvorsitzender
des Chemischen und
Veterinäruntersu-
chungsamtes Münster-
land-Emscher-Lippe
(AöR). Lehrbeauftrager
für Lebensmittelrecht

an der Universität Münster, Vorstand der
Wissenschaftlichen Gesellschaft für
Lebensmittelrecht, Stellvertretender Vorsit-
zender des Arbeitskreises Lebensmittelche-
mischer Sachverständiger der Länder und
des BVL, Präsidiumsmitglied der Dt. Lebens-
mittelbuch-Kommission, Mitglied des Euro-
päischen Arbeitskreises „Food Law Enforce-
ment Practitioners“. Zahlreiche Veröffentli-
chungen in Fachzeitschriften wie ZLR und
DLR, Mitherausgeber u. a. des Behr’s-Kom-
mentars zum LFGB.

RA Peter Loosen,
LL.M.

Rechtsanwalt, Ge-
schäftsführer und
Leiter Büro Brüssel
beim Bund für
Lebensmittelrecht
und Lebensmittel-
kunde e. V. (BLL), für

den er seit 1997 tätig ist. Tätigkeits-
schwerpunkte: Lebensmittelkennzeich-
nung, Nährwertkennzeichnung, Claims,
Anreicherung, Nahrungsergänzungsmit-
tel, Novel Food, Gentechnik und ökologi-
sche Lebensmittel, Begleitung aller
aktuellen lebensmittelrechtlichen Gesetz-
gebungsverfahren auf Brüsseler Ebene.
Beratung der Mitgliedsunternehmen und
-verbände zu den genannten Themen;
Lehrbeauftragter für Lebensmittelrecht
(Uni Bonn).

Telefax: 040-220 10 91

Ihre Faxanmeldung
Bitte ausfüllen, kopieren, faxen!

Anmeldung

Ja, ich melde mich an
22. und 23. Februar 2010
zum Preis von € 1.548,– zzgl. MwSt.

Ja, ich interessiere, mich für
Ausstellungsmöglichkeiten.
Bitte senden Sie mir Unterlagen zu.

Name des Seminarteilnehmers

Funktion/Position

Vorwahl Telefon

Vorwahl Fax

E-Mail

Firma

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Branche

Datum Unterschrift

Anmeldung/
Information unter:

B. Behr’s Verlag GmbH & Co. KG
Averhoffstraße 10 · D-22085 Hamburg

Telefon: 040 - 227 008-0
Telefax: 040 - 220 10 91
E-Mail: info@behrs.de
Internet: www.behrs.de

Ansprechpartnerin:
Seminarabteilung
Frau Susann Luttermann

Telefon: 040-227 008 62
E-Mail: Susann.Luttermann@behrs.de
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Anmelde-
schluss:
08.02.10

�

Zeit:
1. Tag: 22. Februar 2010

Beginn: 09.00, Ende: ca. 17.45 Uhr
2. Tag: 23. Februar 2010

Beginn: 08.30, Ende: ca. 17.00 Uhr
Programmänderungen sind vorbehalten.

Veranstaltungsort:
Radisson SAS Hotel
Messe Kreisel 3
50679 Köln
Telefon: 0221/ 2772 00 E-Mail: info.cologne@radissonblu.com
Telefax: 0221/ 2772 010 Internet: www.radissonsas.com

Zimmerreservierung Radisson SAS Hotel:
Einzelzimmer im Hotel Radisson SAS kosten pro Übernachtung € 130,- inkl. Früh-
stück. Die Zimmer können unter dem Stichwort „Behr’s Verlag“ abgerufen werden.
Die Bezahlung der Übernachtungskosten übernehmen Sie bitte vor Ort selbst.

Seminargebühr:
Je Teilnehmer und Seminar € 1.548,– zzgl. Mehrwertsteuer. Im
Preis enthalten sind die Seminarunterlagen, Teilnahmezertifi-
kat, Mittagessen und Pausengetränke.

Stornierung: Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldun-
gen an. Bei Stornierungen bis 01.02.2010 wird eine Bearbeitungsgebühr
von 10% der Seminargebühr in Rechnung gestellt, danach berechnen wir
30%. Ab 7 Tage vor Seminarbeginn und bei Nichtteilnahme ohne vorhe-
rige Abmeldung wird die gesamte Kursgebühr fällig. Alle Gebühren verste-
hen sich zzgl. Mehrwertsteuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme
übertragbar.

22. und 23. Februar 2010
in Köln

Seminarleitung: Dr. Bernd Haber
BASF SE

RA Andreas Meisterernst
kanzlei meyer//meisterernst

Zum Abschluss des ersten Tages lädt der Veranstalter zu
einem Dinnerbuffet ein.

�

Dr. Bernd Brüger

Lebensmittelchemi-
ker, Head of Central
Quality Management
der Unternehmens-
gruppe Theo Müller
GmbH & Co. KG, seit
1995 in verschiede-
nen Führungspositio-

nen in der Lebensmittelindustrie im
Bereich Qualität und Lebensmittelrecht
tätig, aktuell Obmann der AG Milch und
Milchprodukte in der Lebensmittelchemi-
schen Gesellschaft.

RA Christian
Ballke, LL.M.

Rechtsanwalt der
Kanzlei meyer//mei-
sterernst Rechtsan-
wälte, München;
Zusatzqualifikation
"Master of Laws"
(LL.M.) im gewerbli-

chen Rechtschutz; Schwerpunkte der be-
ruflichen Tätigkeit: Lebensmittelrecht,
Wettbewerbsrecht, gewerblicher Recht-
schutz; Verfasser einer Vielzahl von Fach-
publikationen, z.B. Co-Autor des Behr’s
Praxiskommentars „Health & Nutrition
Claims“.

Dr. Evelyn
Breitweg-
Lehmann

Bundesamt für Ver-
braucherschutz und
Lebensmittelsicher-
heit (BVL), Leiterin
des Referats 101
Grundsatzangelegen-

heiten bei Lebensmitteln; Lebensmittel
nicht tierischer Herkunft.

Zusätzliche Übernachtungsmöglichkeit
BURNS Art Hotel Köln
Adam-Stergerwald-Straße 9
51065 Köln
Telefon: 0221/ 6711690 E-Mail: direktion@fairandmore.de
Telefax: 0221/ 67116910 Internet: www.hotel-burns.de

Zimmerreservierung Burns Art Hotel Köln:
Einzelzimmer im BURNS Art Hotel kosten pro Übernachtung € 75,- inkl. Früh-
stück. Die Zimmer können unter dem Stichwort „Behr’s Verlag“ abgerufen werden.
Die Bezahlung der Übernachtungskosten übernehmen Sie bitte vor Ort selbst.

Das Hotel ist 12 Minuten Fußweg vom Radisson SAS entfernt.

Jens Lönnecker

Diplom-Psychologe,
Geschäftsführer des
Kölner rheingold In-
stituts für qualitative
Markt- und Medien-
analysen. Befasst sich
national und interna-
tional mit tiefenpsy-

chologischen Analysen - von der
Grundlagenforschung und Produktent-
wicklung bis hin zur Überprüfung von
Werbemaßnahmen in den Bereichen Food,
Getränke, Duft und Printmedien. Veröf-
fentlichung von Beiträgen zu den Themen-
feldern Ernährung, Medien, Sponsoring
und Verfassungsmarketing; Referent im
In- und Ausland; hat Lehraufträge an der
Uni der Künste in Berlin und der University
of Management and Communication
(UMC) in Potsdam, Gastreferent an der
Universität St. Gallen.



Montag, 22. Februar 2010
Leitung: RA Andreas Meisterernst

09.00 Check-In mit Begrüßungs-Kaffee

09.30 RA Andreas Meisterernst
Einführung: Drei Jahre VO (EG) 1924/2006

1. Recht

09.45 RA Peter Loosen, LL.M.
Bund für Lebensmittelsicherheit und Lebensmittelkunde e. V., Brüssel

„Bericht aus Brüssel – Aktuelles zur Health Claims-Verordnung“
• Nährwertprofile

• Änderungen und Ergänzungen des Anhangs nährwertbezogener Angaben

• Zulassung gesundheitsbezogener Angaben – Art. 13-Liste und
Angaben nach Art. 13 Abs. 5 und Art. 14

• Fristen, Verfahren, weitere Entwicklung

10.15 RA Dr. Moritz Hagenmeyer
Krohn Rechtsanwälte, Hamburg

„Aktuelle Rechtsprechung“
• "bekömmlich" (OVG Rheinland Pfalz)
• "Bauch weg" (OLG Frankfurt/Main)
• "Eyelight- u. Repairkapseln" (LG Düsseldorf)
• "Z.E.L.L. Putzer" (LG München)
• Weitere Urteile und Verfahren

10.45 Podiumsdiskussion mit den Referenten

11.15 Kaffeepause

11.30 Friedrich Gründig
Landesuntersuchungsanstalt für das Gesundheits- und Veterinärwesen Sachsen, Dresden

„Health Claims-VO – Aufgaben der amtlichen Überwachung“
• Nährwertbezogene Angaben – Erweiterung des Anhangs
• Gesundheitsbezogene Angaben – Zulassungen und Ablehnungen
• Das Verhältnis von Health Claims-VO und Diät-VO

12.00 Dr. Andreas Natterer
Schönherr Rechtsanwälte GmbH, Wien

„Von Österreich lernen – Ansätze zur Problemlösung“
• Erfahrungen mit dem Verbotsprinzip
• Orientierungserlässe des Gesundheitsministeriums
• Vollzug der ClaimsVO in Österreich

12.30 Podiumsdiskussion mit den Referenten

13.00 Gemeinsames Mittagessen

Liebe Freunde
des Behr’s Verlages,

die Harmonisierung des Lebens-
mittelrechts schreitet voran. Die
erhoffte Transparenz für diese
schwierige Materie scheint jedoch
noch in weiter Ferne zu liegen.
Immer neue Anforderungen stel-
len hohe Hürden auf und fordern
insbesondere mittelständische

Unternehmen aufs Äußerste: Komplizierte Antrags-
verfahrenbei europäischen Behörden lassen den Brüsseler
Bürokratismus näher rücken. Jüngstes Beispiel ist die
Health Claims-VO, die nach wie vor für viel Unsicherheit
und Diskussionsstoff sorgt.

Der Behr’s Verlag führt mit dieser neu konzipierten Veran-
staltung hochkarätige Fachleute und Kenner der Lebens-
mittelbranche zusammen und bietet Ihnen eine Konferenz
der Spitzenklasse. Die Health Claims Tage bieten nicht nur
aktuellste Beiträge rund um die Health Claims und
benachbarte Themen. Sie sind zugleich Branchentreff in
exklusiver Atmosphäre, wobei ein reger branchenüber-
greifender Austausch gepflegt werden soll.

Wir wünschen Ihnen zu unserer Auftaktveranstaltung
einspannendes Vergnügen, wobei folgende Topthemen
interessante Schwerpunkte bilden:

• Drei Jahre Health Claims-VO – Wie ist der Stand?
• Lehren aus den bisherigen Stellungnahmen der EFSA
• Aktuelle Rechtsprechung – Wie ist der Stand?
• Amtliche Überwachung der Health Claims-VO
• Konsequenzen für die Industrie
• Der Markt für Gesundheitsprodukte
• Strategien für Werbung und Etikettierung

Wir laden Sie herzlich ein, am 22. und 23. Februar 2010
die Health Claims Tage 2010 zu besuchen und freuen uns
auf eine einzigartige Veranstaltung mit Ihnen!

Dieter Benecke
Geschäftsführender Gesellschafter

Dieter Benecke

2. Auswirkungen auf die Praxis

14.00 Andreas Kadi
Red Bull GmbH, Salzburg

„Update Nährwertprofile“
• Aktueller Stand der Diskussion in Brüssel
• Rechtsfolgenabschätzung
• Wie geht's weiter?

14.30 Anke Sentko
BENEO GmbH, Mannheim
„Auswirkungen der HCV auf Innovationen“
• Innovationen? Von Re-Formulierung bis Novel Food
• Anreiz oder Hemmung des Klimas für Innovationen?
• Investitionen in ernährungsphysiologische Forschung in Europa?

15.00 Ebba Loeck
Queisser Pharma GmbH & Co. KG, Flensburg

„HCV – Fluch oder Segen für Produktentwicklung &
Marketingkonzepte von Nahrungsergänzungsmitteln?“
• Auswirkungen der HCV auf heutige und zukünftige Produktkonzepte
• Relevanz der Art. 13 und 14 - Claims für einen mittelständischen

Markenartikler
• Zeit für alternative Produkt- und Vermarktungsstrategien

15.30 Podiumsdiskussion mit den Referenten

16.00 Kaffeepause

16.15 Dr. Bernd Brüger
Unternehmensgruppe Theo Müller GmbH & Co. KG, Freising

„Auswirkungen für die Milchindustrie“
• Einfluss der Nährwertprofile
• Rezepturoptimierung nach Verordnungsvorgabe?
• Das interne Health Claims Projekt

16.45 Dr. Carsten P. Oelrichs
Zenk Rechtsanwälte, Hamburg

„Flucht aus der HCV – der neue Trend?“
• Vom Besonderen zum Allgemeinen – Unspezifische Angaben als Ausweg?
• Back to basics – die Renaissance von „frisch & natürlich“
• Vom Nährwertclaim zum Zubereitungstipp („fettarm“)
• Vom unsicheren zum sicheren Nährwertclaim („ohne Fett“)
• Von Wirkungen zu Gefühlen – „Lifestyle“ statt Fakten

17.15 Podiumsdiskussion mit den Referenten

17.45 Ende des 1. Seminartages

ab 19.00 Abendveranstaltung
im Restaurant „Pronto“ des Hotels Radisson SAS

Dinner vom Buffet

Im Anschluss an den ersten Tag lädt der Behr`s Verlag
zu einem abendlichen Buffet in entspannter Atmo-
sphäre ein. Nutzen Sie die Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch mit Kollegen und Referenten, knüpfen Sie
Kontakte auch jenseits beruflicher Themen in einem
anspruchsvollen Ambiente.

4. Kennzeichnung und Marketing

14.00 Anke Kremer
The Nielsen Company (Germany) GmbH, Frankfurt a. M.

„Der Markt für Gesundheitsprodukte - Zahlen, Daten, Fakten“
• Marktgrößen zwischen Rx und OTC
• OTC Produkte und Selbstmedikation im Wandel der Vertriebs-

kanäle: Apotheken, Massmarket, Apotheken-Versandhandel

14.30 Jens Lönneker
rheingold GmbH & Co. KG, Köln

„Taboo Food & Cool Food - Die Zukunft geht durch den Magen
• Essen als Symptom für die Entstehung neuer Tabus
• Sinneswandel: Ich-Ästhetik statt Bindung
• Kulturelle Umgangsformen: Spaltung oder Doppel-Moral
• Konsequenzen für Marketing und Kommunikation

15.30 Kaffeepause

15.45 Dr. Axel Preuß
Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt
Münsterland-Emscher-Lippe (AöR), Münster

„Stand der Verbraucherinformationsverordnung“
• Verfahrensstand
• Erweiterte Nährwertkennzeichnung
• Herkunftsangaben
• Aufgaben der Amtlichen Kontrolle

16.15 RA Andreas Meisterernst
meyer // meisterernst Rechtsanwälte, München

„Strategien für Werbung und Etikettierung“
• Wie in der Übergangszeit planen?
• Etikettierung mit Beschaffenheitsangaben
• Aktuelle Entwicklungen

16.45 Podiumsdiskussion mit den Referenten

ca.17.00 Ende der Veranstaltung

Aktuelle Themen für die Praxis
Für Sie von ausgewiesenen Experten praxisgerecht aufbereitet und präsentiert

Dienstag, 23. Februar 2010
Leitung: Dr. Bernd Haber

08.30 Begrüßungs-Kaffee

09.00 Dr. Bernd Haber
„Lehren aus den bisherigen Stellungnahmen der EFSA“

3. Angaben und Zulassung

09.15 Prof. Dr. Hans Verhagen
Centre for Nutrition and Health - National Institute for Public Health and the
Environment (RIVM), Bilthoven

„Evaluation of health claims“
• Health Claims
• Scientific Substantiation
• EU Regulation 1924/2006
• EFSA

10.00 Prof. Dr. Tilman Grune
Universität Hohenheim, Stuttgart

„Wie gesichert ist die Einschätzung der
Versorgung mit Mikronährstoffen“
• Mangel vs. Überdosierung
• RCT in Nutrition
• Situation in Deutschland

10.45 Podiumsdiskussion mit den Referenten

11.15 Kaffeepause

11.30 RA Christian Ballke, LL.M.
meyer // meisterernst Rechtsanwälte, München

„Datenschutz und Vertraulichkeit“
• Bedeutung von Datenschutz und Vertraulichkeit für die

Lebensmittelwirtschaft
• Exklusives Recht auf Verwendung gesundheitsbezogener Angaben
• Rolle von Europäischer Kommission und EFSA
• Verfahrensrechtliche Aspekte

12.00 Dr. Evelyn Breitweg-Lehmann
Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit, Berlin

„Rolle und Einflussmöglichkeiten des BVL“
• BVL - die zuständige nationale Behörde nach Artikel 15 (2) a und 18 (2)
• Was wird bei Erhalt eines Antrags geprüft?
• Wie unterstützt das BVL Antragsteller?

12.30 Podiumsdiskussion mit den Referenten

13.00 Gemeinsames Mittagessen

Fachkonferenz Health Claims

• Aktuelle Rechtslage und
Fachinformationen

• Dialog, Diskussion und
Erfahrungsaustausch

• 18 Fachreferenten stehen für Fragen
und Diskussionen zur Verfügung

• Einladung des Behr’s Verlages
zum Abendessen

• Kommunikation, Treffpunkt und
Begegnung

Wer trifft sich bei den
Behr’s Health Claims Tagen?
Die Fachkonferenz ist zugeschnitten auf alle Verantwortli-
chen der Lebensmittelwirtschaft aus den Bereichen Herstel-
lung und Marketing. Insbesondere richtet sie sich an alle mit
der Werbung und Auslobung von Lebensmitteln befassten
Personen. Weiterhin ist diese Veranstaltung wichtig für Un-
ternehmen, die mit gesundheitsbezogenen Aussagen werben.

Dr. Bernd Haber

Lebensmittelchemiker, BASF SE, Regulatory
Affairs. Schwerpunkt der beruflichen Tätigkeit:
regulatorische Betreuung von Lebensmittelzu-
satzstoffen und ernährungsphysiologischen
Stoffen in der Food Ingredients-Industrie.
Mitglied in verschiedenen nationalen und in-
ternationalen Verbänden (VCI, CEFIC, BLL,
ERNA) sowie wissenschaftlichen Expertengrup-
pen (GVF, ILSI Europe, LMChG). Mitglied des
Kuratoriums des BLL und Vorsitzender der
Fachvereinigung Lebensmittelzusatzstoffe des
VCI. Als Industrievertreter u. a. am EU-PASS-
CLAIM-Projekt beteiligt. Mitherausgeber und
Mitautor des Behr's Praxiskommentars "Health
& Nutrition Claims".

RA Andreas Meisterernst

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwal-
tungsrecht in München, Partner der Kanzlei
meyer // meisterernst. Lehrbeauftragter für
Lebensmittelrecht an der TU München. Mana-
ging Editor der EffL (European Food and Feed
Law Review). Mitherausgeber der Zeitschrift
für Stoffrecht. Autor einer Vielzahl lebensmit-
tel- und pharmarechtlicher Fachbeiträge.
Fachherausgeber des Praxishandbuchs „Nah-
rungsergänzungsmittel“, Mitherausgeber und
Autor des Behr’s Praxiskommentars „Health &
Nutrition Claims“. Mitglied im BLL (Rechtsaus-
schuss und Arbeitskreis Nahrungsergänzungs-
mittel), Council Member der European Food
Law Association (EFLA).

Seminarleitung


